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Die Verpflegung im Schutzraum, ein besonderes
Problem für sich, das den jeweiligen örtlichkeiten

und Umständen angepasst werden muss

blem, das vordringlich bei der Ausbildung
berücksichtigt werden muss. Wir haben schon im
letzten Beitrag auf die besonderen Probleme
der Alten, der Kranken, der Kinder und Säuglinge

hingewiesen, für die zweckmässige
Lösungen gefunden werden müssen. Dazu kommen

der Wasserhaushalt, die Sanitäranlagen,
die Verpflegung und alle jenen kleinen Dinge
des täglichen Lebens, an die auch unter der
Erde gedacht werden muss und die im Rhythmus

des Schutzraumlebens dazu geeignet sind,
ohne besonderen Zwang eine bestimmte
Ordnung und damit auch Disziplin zu organisieren
und zu halten. Im Tagesprogramm eines
Schutzraumes, wo die äusseren Einflüsse mit
ihren Stress- und Reizanfälligkeiten fehlen, werden

gerade diese kleinen Dinge von grösster
Bedeutung und zu Fixpunkten eines geordneten

Lebens.
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Alte und Junge, Gesunde und Gebrechliche, sie
alle müssen im Schutzraum zusammenleben und
miteinander auskommen. Jeder sollte sich für
jeden verantwortlich fühlen

Zur Betreuung gehört auch eine bestimmte
Beschäftigungstherapie, um tödliche Langeweile
nicht aufkommen zu lassen, stumpfe Teilnahmslosigkeit

zu überbrücken und Aversionen zu
steuern. Dieser Beschäftigung sind aber Grenzen

gesetzt, wenn man die durch praktische
Erfahrungen bekräftigte zunehmende Erwärmung
im dichtgemachten Schutzraum kennt, wo jede
kräftige Bewegung den Wärmehaushalt beein¬

flusst. Wir verweisen in diesem Zusammenhang
auf den Schutzraum-Belegungsversuch im
August 1973 in Niederhasli und den darüber
erarbeiteten Schlussbericht. Es sei nur darauf
hingewiesen, dass nicht jedermann das ihm
passende Radio- oder Musikprogramm hören
kann; die richtige Auswahl und auch Begrenzung

wird nicht leicht sein. Die beste Lösung
dürfte dort gefunden werden, wo jeder mit
einem eigenen Transistor mit Ohr- oder
Kopfhörern sein Programm hören kann. Mit diesem
Hinweis nähern wir uns bereits dem Thema
«Information im Schutzraum», das wir eingehend

in unserem nächsten Beitrag behandeln
werden.
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ALST Glarus-Waschraum
Sanitäre Apparate in Chromnickelstahl.

- Doppelwaschrinne
- Einzelwaschrinne
- Ausgüsse mit Randspülung
- Lavabos

- Spiegel und Tablare

- Klosetts

- Waschtische

SIC AG, 4020 Basel
Wartenbergstrasse 15, Tel. 061 41 97 84

TRACTELEC
Das wartungsfreie,
preisgünstige Strom
aggregat für
den Anbau
an Traktoren.
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Vielfältigste Einsatzmöglichkeiten :

• als Notstromanlage bei Netzausfall
• als mobiles Aggregat für Feuerwehr, Zivilschutz

usw.
Einfache Inbetriebnahme und Wartung
• Einhängen an Traktor-Dreipunktkupplung,

Antrieb über normale Zapfwelle.
• Leistung: 220/380 V, 25 kVA

Praktisch wartungsfrei.
Hans F. Würgler
Generalvertretung für die Schweiz
Industriestrasse 17, 8910 Affoltern a/A
Tel. 0199 3121e
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